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29. Februar 2020 · Bern 

Patiententag: 
Epilepsie im Fokus 



 

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte 

 

Obwohl Epilepsie als häufigste Erkrankung des Gehirns gilt, wird öffentlich wenig 
darüber gesprochen und informiert. Mit dem Patiententag, welcher erstmals in Bern 
stattfindet, ändern wir dies. Wir freuen uns besonders, dass diese Tagung in Zusam-
menarbeit mit der Klinik Bethesda in Tschugg und der Universitätsklinik Inselspital in 
Bern veranstaltet wird. 
 
Epilepsie ist eine unsichtbare Erkrankung, die man höchstens während des Anfalls 
sieht. Die Unvorhersehbarkeit der Anfälle, die Art, Häufigkeit und Schwere aber füh-
ren zu Einschränkungen im Alltag, die bei manchen Betroffenen sehr umfassend aus-
fallen können. Die Gestaltung des Alltags ist deshalb sowohl für Epilepsiebetroffene 
wie auch für das Umfeld eine spezielle Herausforderung. Betroffene müssen lernen 
mit ihrer Krankheit und allen Auswirkungen auf das Leben umzugehen. Es stellen 
sich Fragen zur eigenen Leistungsfähigkeit in Bezug auf das Gedächtnis oder die 
Konzentration. Gesundheitliche Grenzen können sich auch beim Sport oder bei der 
Freizeitgestaltung ergeben. 

Am Nachmittag steht die Epilepsiechirurgie im Zentrum der Tagung. Wann macht ein 
chirurgischer Eingriff Sinn und wie läuft das Verfahren ab? In der anschliessenden 
Gesprächsrunde erläutern Betroffene ihre persönlichen Erfahrungen rund um den 
chirurgischen Eingriff. 

Die Krankheit Epilepsie fordert Betroffene und Angehörige in besonderer Weise. Un-
sere Referentinnen legen am Patiententag den Fokus auf diese Krankheit. Wir freuen 
uns, Sie am Anlass begrüssen zu dürfen. 

Herzliche Grüsse 

Dominique Meier     Julia Franke 
Geschäftsführerin Epi-Suisse   Geschäftsführerin Epilepsie-Liga 

 

Infos und Anmeldung   

www.epi-suisse.ch/

veranstaltungen 



Programm           

 

  

10.00 Uhr Eröffnung 
Dominique Meier, Geschäftsführerin Epi-Suisse 

Grusswort 
PD Dr. med. Martinus Hauf 
Chefarzt Epileptologie, Klinik Bethesda Tschugg 

10.10 Uhr Epilepsie im Alltag: Sport und Müdigkeit  

Referat: Dr. med. Lara Diem 
Neurologin, Klinik Bethesda Tschugg und Inselspital Bern 

10.50 Uhr Mögliche Auswirkungen der Epilepsie auf die Arbeits-
fähigkeit, die Konzentration und das Gedächtnis 

Referat: Dr. Dörthe Heinemann, Stv. Leitende Neuro-
psychologin am Inselspital Bern 

11.30 Uhr Wie gelingt der Übergang vom Neuropädiater  
zum Neurologen? Wie kann man mit Anfällen leben 
lernen? 

Referat: PD Dr. med. Iciar Sanchez-Albisua 
Oberärztin Neuropädiatrie, Inselspital Bern 

12.10 Uhr Mittagspause im Restaurant Bärenhöfli  
(Auf Wunsch und eigene Kosten) 

13.30 Uhr Chancen und Risiken der Epilepsiechirurgie 

Referat: Dr. med. Sabine Rona 
Oberärztin Neuropädiatrie, Inselspital Bern 

14.10 Uhr Diskussionsrunde mit Betroffenen und Angehörigen 
zum Thema Epilepsiechirurgie 

15.30 Uhr Schluss der Veranstaltung 

 

Samstag, 29. Februar 2020 



Datum Samstag, 29. Februar 2020 
 

Ort Kongresszentrum Kreuz (Bovetsaal) 
Zeughausgasse 41 
CH-3011 Bern 
Tel. 031 329 95 95 
www.kongresszentrumkreuz.ch 
 

Kosten freier Eintritt, Anmeldung erforderlich 
Mittagessen auf eigene Kosten 
 

Anmeldung Telefon: 043 488 68 80 
Mail: info@epi-suisse.ch   
Internet: www.epi-suisse.ch/veranstaltungen 

Anreise Das Kongresszentrum Kreuz liegt mitten in der Stadt Bern und 
ist vom Hauptbahnhof Bern zu Fuss in 5 Minuten erreichbar. 
Nächstgelegene Tramhaltestelle: Bärenplatz. 
Mit dem Auto ist liegt das Parkhaus Metro am Waisenhaus-
platz am nächsten.  

Organisation und 

Auskünfte 

Epi-Suisse, Seefeldstrasse 84, Zürich 
043 488 68 80, info@epi-suisse.ch 

Schweizerische Epilepsie-Liga, Seefeldstrasse 84, Zürich 
043 488 67 77, info@epi.ch 
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